
Amt Geest und Marsch
Südholstein

Bericht des Amtsvorstehers im Amtsausschuss am 13.06.2024

Am 26.04.2024 fand die Amtsvorstehertagung in Molfsee statt.
Unter anderem wurde dort ein Vortrag vom Kommandeur des Landeskommandos 
Schleswig-Holstein, Oberst Schneider, gehalten zum Thema Zeitenwende, Manöver 
und Heimatschutz.

Er hat sehr anschaulich die akute Situation aufgrund der Krisengebiete in Europa 
aufgezeigt.
Nach über 70 Jahren Frieden sind wir heute nicht mehr in Friedenszeiten.
Die Cyberangriffe, Sabotagen und Spionage nehmen täglich zu.

Allein die Cyberangriffe auf öffentliche Einrichtungen oder Sabotagen können dazu 
führen, dass es vorübergehend zu einem sogenannten Katastrophenfall kommen 
kann.

Die Kommunen sind gefordert, Katastrophenpläne zu erstellen.

Die Bürgerinnen und Bürger können aber selbst auch etwas dazu beitragen, sich zu 
schützen.
Zum Beispiel sollte jeder Haushalt einen Wasservorrat für mehrere Tage vorhalten. 
Ebenso sind Lebensmittel sinnvoll, die nicht durch Strom zubereitet werden müssen.

Die Bundeswehr ist intensiv damit beschäftigt, Pläne zum Schutz der Bürger zu 
erstellen.

Deutschland ist die Drehscheibe in Europa. Schleswig-Holstein ist durch die Zugänge 
zur Ostsee und zur Nordsee ein wichtiger Bereich der Planungen der NATO.

Hoffen wir alle, dass es nicht zu einem großen Krisenfall kommt.

Geplante Fahrplanänderung zum Winter bei der S 3
Wie den Medien zu entnehmen ist, soll die Taktung der Linie S 3 ab dem
Winterfahrplan in den Randzeiten und am Wochenende wieder auf 20 Minuten-Takt 
zurückgefahren werden.
Das ist in Zeiten der Verkehrswende ein Rückschritt.
Die Umland-Bürgermeister haben einen Brief an das Ministerium geschrieben und 
das Ansinnen moniert.
Eine Rückmeldung ist noch nicht erfolgt.
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